
Der folgende Offene Brief Dr. Raths richtet sich an die Menschen Amerikas. Er wurde am 10. Oktober 2004 in der NEW YORK TIMES - der einflußreichsten Zeitung der Welt - veröffentlicht. 
Die dokumentierten Fakten wurden von der Rechtsabteilung dieser Zeitung geprüft.

Dr. med. Matthias Rath wurde in den vergangenen Wochen
im Rahmen einer wissenschaftlichen Auseinandersetzung
um die Heilbarkeit von Krebs in den Medien vehement ange-
griffen. Hintergrund: Der Arzt und Wissenschaftler Dr. Rath
steht wie keine zweite Person für einen grundlegenden Wan-
del in der Medizin und der Gesundheitsversorgung weltweit.
Er war es, der als erster das milliardenschwere „Betrugsge-
schäft mit der Krankheit“ durch die Pharma-Industrie auf-
deckte. Und Dr. Rath war es auch, der mit seinen Entdeckun-
gen im Bereich wissenschaftlich begründeter Naturheilver-
fahren reale Alternativen zum Pharma-Geschäft mit der
Krankheit aufzeigte. 

Dr. Raths Entdeckungen im Bereich der natürlichen Kon-
trolle von Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Krebs und ande-
rer Volkskrankheiten retteten bereits Tausenden Menschen
das Leben. Dieser Durchbruch bei nicht patentierbaren
Naturheilverfahren bedeutet jedoch auch das Ende des Tau-
sende Milliarden Euro umfassenden Pharma-Investment-
Geschäfts, das auf der Patentierbarkeit synthetischer Sub-
stanzen beruht, die fast alle mit schweren Nebenwirkungen
behaftet sind.

ENDE DES 'PHARMA-GESCHÄFTS 
MIT DER KRANKHEIT'

Dr. Raths Offener Brief in der New York Times zeigt die
Dimension des Zusammenbruchs der milliardenschweren
Investmentbranche Pharma-Industrie. Diese Industrie hat
das größte Betrugs-Geschäft in der Menschheitsgeschichte
organisiert, das Millionen Menschen das Leben kostete und
ganze Staatshaushalte ruinierte. 

Das raffiniert organisierte Betrugs-Schema lässt sich einfach
zusammenfassen: In Anzeigenkampagnen versprach die
Pharma-Industrie die „Ware“ Gesundheit zu liefern, statt-
dessen erhielten Million Menschen jedoch eine andere
„Ware“ – immer mehr Krankheit. 

Bayers „Lipobay“ und Mercks „Vioxx“ sind nicht die Ausnah-
men - sie sind die Regel. Die Fortsetzung und die Ausweitung
von Volkskrankheiten sind die existenzielle Geschäftsgrundla-
ge der skrupellosen Pharma-Investment-Branche. Wie anders
lässt sich erklären, dass sogar „Der Spiegel“ in seiner Ausgabe
41/2004 unter dem Titel „Giftkur ohne Nutzen“ zu dem
Schluss kommt, dass fünf Jahrzehnte Chemotherapie die
behandelnden Krebspatienten keinen Tag länger leben ließen.

HINTERGRUND DER PHARMA-HETZKAMPAGNE
GEGEN DR. RATH

Jedem Betrachter des Amoklaufs der Medien gegen Dr. Rath
in den letzten Wochen war schnell klar, dass es bei dieser
irrationalen Hetze nicht in erster Linie um ein krebskrankes
Kind ging. (mehr unter www.dr-rath-foundation.org) Die
beispiellose Hetze des Pharma-Kartells hat zum Hinter-
grund, dass Dr. Rath an der Spitze des weltweiten Kampfes
steht, der zum globalen Zusammenbruch des skrupellosen
Milliardengeschäfts mit Volkskrankheiten führen wird. Nur
solange Krebs ein Todesurteil ist, lassen sich mit der Bedro-
hung dieser Krankheit Milliarden-Geschäfte machen. Des-
halb wird mit Dr. Rath derjenige öffentlich angegriffen, des-
sen wissenschaftliche Erkenntnisse dazu führten, dass Krebs
kein Todesurteil mehr ist und in vielen Fällen auf natürliche
Weise heilbar.

Alle wissen, dass Dr. Rath Recht hat: Tausende Patienten,
denen Dr. Rath bereits helfen konnte, die wissenschaftliche
Fachwelt, ja, sogar die bundesdeutschen Gerichte, die alle
Urteile in diesem Jahr zugunsten von Dr. Rath und der The-
rapiefreiheit mit Naturheilverfahren fällten (www.dr-rath-
research.org).

Der Amoklauf des Pharma-Kartells gegen Dr. Rath und die
Fortschritte der Zellular Medizin in den Medien ist daher
kein Zeichen von Stärke, sondern ein Akt der Verzweiflung
eines milliardenschweren Betrugs-Geschäfts, das aufgeflo-
gen und damit am Ende ist.

DAS TRAURIGE VERMÄCHTNIS UNSERER 
„PHARMA-REPUBLIK“

Am 21. Juni 1997 schockierte Dr. Rath erstmals die Weltöf-
fentlichkeit mit der inzwischen zum Allgemeingut geworde-
nen Analyse: Das größte Hindernis für die Gesundheit von
Millionen Menschen und für die Beseitigung ganzer Volks-
krankheiten ist das Investment-Geschäft mit der Krankheit
durch die Pharma-Industrie.

Die Bundesrepublik Deutschland wurde damals bereits
anderthalb Jahrzehnte lang durch den Pharma-Kanzler Hel-
mut Kohl regiert, der durch das Pharma-Kartell vom BASF-
Pharma-Referenten bis ins Kanzleramt nach oben gescho-
ben worden war. 

Im politischen Umfeld von Helmut Kohl besetzte das Phar-
ma-Kartell auch die Schlüsselpositionen fast aller gesell-
schaftlichen Bereiche mit Handlangern seiner Interessen -–
allen voran die Medien. Es verwundert daher nicht, dass die
Rädelsführer des Amoklaufs gegen Dr. Rath in den Medien
allesamt aus dem politischen Dunstkreis der Ära Kohl stam-
men: die Axel-Springer-Familie (Bild am Sonntag), Hubert
Burda (Focus) und selbst der Intendant des ARD-Senders
Südwestrundfunk, Peter Voss, ein Ziehkind von Kohl.

Während diese „Stahlhelmfraktion“ noch zum letzten
Gefecht antrat, um gegen Dr. Rath die nicht mehr haltbare
Chemo-Krebstherapie  aufrecht zu erhalten, traten andere
Medien wie der Spiegel – mit seinem vernichtenden Urteil
über die Chemotherapie – bereits den Rückzug an.

Dass Springer, Burda und die anderen Handlanger des Phar-
ma-Kartells, vom Professor an der Charité bis zu den Sensa-
tions-Journalisten, wider besseres Wissen Gesundheit und
Leben von Millionen Menschen riskieren, dafür werden sie
von den geschädigten Patienten zur Verantwortung gezogen
werden. 

EINE ATEMBERAUBENDE PERSPEKTIVE 
FÜR MILLIONEN

Für Millionen Menschen in der ganzen Welt beginnt jetzt
eine neue Zeit. Ein Jahrhundert geht zu Ende, indem die
Menschheit von milliardenschweren Interessen dazu verlei-
tet wurde, ihre Gesundheit einer Industrie anzuvertrauen,
deren Geschäftsgrundlage die Fortsetzung und die Auswei-
tung von Volkskrankheiten ist.

Die Beendigung des Pharma-Geschäfts mit der Krankheit,
die weitere Erforschung und der umfassende Einsatz wirksa-
mer, natürlicher Behandlungsmethoden wird Volkskrank-
heiten von heute auf einen Bruchteil zurückdrängen. Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, Krebs, Osteoporose und viele
andere Krankheiten werden in zukünftigen Generationen
weitgehend unbekannt sein.

Die Beendigung des Milliardenbetrugs durch das Pharma-
Investment-Geschäft nützt allen. Hunderte Milliarden Euro,
die derzeit über die Krankenkassen das Pharma-Betrugsge-

schäft mitfinanzieren, können jetzt für eine wirksame,
nebenwirkungsfreie und bezahlbare Medizin eingesetzt wer-
den. Gesundheit wird finanzierbar, Lohnnebenkosten sinken
und Arbeitsplätze werden gesichert.

Vor 500 Jahren beendeten Millionen einfacher Menschen
Jahrhunderte der Unwissenheit, weil sie mit Hilfe des Buch-
drucks und der in die Umgangssprache übersetzten Bibel
lesen und schreiben lernten. Diese Unwissenheit war Voraus-
setzung für die Ausbeutung durch die damaligen Machthaber. 

Doch die damaligen Machthaber waren nicht bereit, ihre
feudalen Privilegien freiwillig abzugeben. Sie begannen den
Dreißigjährigen Krieg, der ganz Europa in Schutt und Asche
legte. Vergeblich, die Neuzeit war nicht mehr aufzuhalten.
Heute ist die Unwissenheit von Millionen Menschen im
Bezug auf ihre Gesundheit die Voraussetzung und Grundla-
ge des skrupellosen Pharmageschäfts mit der Krankheit.
Doch jetzt befreit sich die Menschheit von dieser falschen
Abhängigkeit. Die Machthaber reagieren wie damals: Für
ihren Machterhalt sind sie bereit, die ganze Welt zu zerstö-
ren – wenn wir dies nicht gemeinsam verhindern. Jetzt!

Die Welt steht am Rand eines 3. Weltkriegs. Nie
zuvor in der Geschichte ist ein Krieg mit Massen-
vernichtungswaffen so wahrscheinlich gewesen
wie in den nächsten Wochen. Die größte Bedro-
hung durch einen solchen Krieg kommt nicht von
einer in den Bergen des Hindukush versteckten
Terroristengruppe. Sie kommt von der Bush-Regie-
rung. In den kommenden vier Wochen hat niemand
auf der Welt größeres Interesse an einer eskalieren-
den internationalen Krise und einem neuen Krieg
als die Bush-Regierung.

Die Bush-Regierung hat ein Problem, das sie auf
keine andere Art und Weise lösen kann: den kurz
bevorstehenden endgültigen Zusammenbruch der
billionenschweren Pharma-Industrie durch eine
Lawine von Schadenersatzklagen.

Mercks Rücknahme seines Medikaments „Vioxx“
wegen tödlicher Nebenwirkungen bei Tausenden
von Patienten ist erst der Anfang. Fast alle synthe-
tischen Pharma-Medikamente haben lebensbedroh-
liche  Nebenwirkungen und ihre Hersteller werden
unausweichlich Hunderte Milliarden Dollar Ent-
schädigung an medikamenten-geschädigte Patien-
ten und ihre Familien zahlen müssen.*

Die Schadenersatzklagen gegen die Pharma-Indus-
trie werden die Massenklagen gegen die Tabak-
Industrie bei weitem in den Schatten stellen. Die
Zigarettenindustrie wird derzeit weltweit wegen
der Schäden verklagt, die das Zigarettenrauchen
der Gesundheit von Millionen Menschen und der
Volkswirtschaft ganzer Nationen zugefügt hat.

Schon jetzt haben Millionen Patienten in den USA
und weltweit das Vertrauen in Pharma-Präparate
verloren, und deren Ärzte stellen den Pharma- Her-
stellern dringende Fragen. Die ganze Tragweite des
kurz bevorstehenden Zusammenbruchs des Phar-
ma-Geschäfts zeigt sich an der folgenden Tatsache:
Dem „Journal of the American Medical Associati-
on“ vom 15. April 1998 zufolge waren die tödli-
chen Nebenwirkungen von Pharma-Medikamenten
schon zu der Zeit die vierthäufigste Todesursache
in den USA.

Tausende von Gerichtsverfahren gegen die Medi-
kamentenhersteller werden bald die finanziellen
Interessengruppen entlarven, die hinter dem Phar-
ma-Investment-Geschäft stecken. Dann wird sich
zeigen, dass die Pharma-Industrie  eben keine
Gesundheits-Industrie ist, sondern ein Investment-
Geschäft. Ihre Geschäftsstrategie ist ein giganti-
sches Betrugskonzept. Während sie fälschlich Mil-
lionen Menschen Gesundheit verspricht, hängt die
Rendite der Investoren in diesen gesamten Indus-
triezweig von der Fortdauer und Ausweitung von
Krankheiten ab. Vioxx ist keine Ausnahme - es ist
die Regel.

Diese Gerichtsverfahren werden auch zeigen, dass
die finanziellen Interessengruppen hinter diesem
Pharma-Investment-Geschäft systematisch ver-
sucht haben, wirksame und sichere Naturheilver-
fahren öffentlich zu verleumden oder sogar verbie-
ten zu lassen, aus einem einzigen Grund: Sie sind
nicht patentierbar und bedrohen das Pharma-
Investment-Geschäft, das ausschließlich auf paten-
tierten synthetischen Medikamenten beruht.

Diese Gerichtsverfahren werden den US-Bürgern
und der ganzen Welt die Augen für die Tatsache
öffnen, dass ein Jahrhundert lang Millionen Men-
schen in den USA und Milliarden Menschen auf
der ganzen Welt unnötig gestorben sind, aus einem
einzigen Grund: der finanziellen Gier der Pharma-
Investmentgruppen, die die Bush-Regierung reprä-
sentiert.

Schlimmer noch: Die Pharma-Industrie war derje-
nige Industriezweig, der mit massiven Wahlkampf-
spenden 2000 die Wahl von Bush zum Präsidenten
überhaupt erst ermöglichte. Die Pharma-Industrie
verband damit einen klaren Auftrag an Bush, näm-
lich sie um jeden Preis vor weiteren Schadenser-
satzklagen wegen ihrer mit schweren Nebenwir-
kungen verbundenen Produkte zu schützen. Unter
bewusst irreführenden Gesetzesvorlagen wie „Haf-
tungsreform im Gesundheitswesen“, oder versteckt
in einem „Gesetz zum Schutz von Heim und
Reich'“ („Patriot Act“), versuchte die Bush-Regie-
rung der Pharma-Industrie das Überleben per
Gesetzesverordnung zu sichern. Doch die US-Bür-
ger fielen nicht auf diesen skrupellosen Plan
herein.

Jetzt ist der schlimmste Alptraum für die Bush-
Regierung und die Pharma- Interessen, die sie ver-
tritt, wahr geworden. Ohne einen künstlichen
Schutzwall knallharter Gesetze wird die Pharma-
Industrie von ihren eigenen Opfern – Tausender
geschädigte Patienten – beseitigt werden. Die Phar-
ma-Investmentbranche ist überführt, Krankheit und
Tod von Millionen Menschen für den Profit einer
Handvoll Pharma-Aktionäre in Kauf genommen zu
haben. 

Dr. Matthias Rath

In den vergangenen Jahren hat Dr.
Matthias Rath die Pharma-Industrie
wiederholt als den größten wirtschaft-
lichen Nutznießer des Irak-Krieges
und des „Kriegs gegen den Terroris-
mus“ entlarvt.

Alles was Dr. Rath vorhergesagt hat,
ist inzwischen eingetreten.

Drei Jahre lang haben diese interna-
tionalen Krisen und Kriege die Auf-
merksamkeit der Öffentlichkeit
erfolgreich vom unmittelbar bevorste-
henden Zusammenbruch des Pharma-
Investment-Geschäfts abgelenkt. Die-
ser war bereits im August 2001 mit
dem Rückzug des Cholesterinsenkers
Lipobay durch Bayer wegen seiner
tödlichen Nebenwirkungen eingeleitet
worden. Jetzt hat mit der Rücknahme
von Mercks „Vioxx“ das endgültige
Ende des Billionen-Pharma-Betrugs
begonnen.

Nach dem Lipobay-Skandal im Jahre
2001 wurde der Zusammenbruch des
gesamten Pharma-Investment-
Geschäfts durch die Tragödie des 11.
September noch einmal kurze Zeit
aufgehalten. Jetzt kann nichts mehr
den endgültigen Kollaps dieses globa-
len Betrugs Geschäftes aufhalten -
außer eine Tragödie, die ein noch viel
größeres Ausmaß hat als die des 11.
September.

Der einzige Ausweg für das Bush-
Regime, um das Überleben der Phar-
ma-Industrie zu sichern – eben der
Investmentbranche, die dieses Regime
überhaupt an die Macht gebracht hat
– ist es, eine internationale Krise oder
einen Krieg mit Massenvernichtungs-
mitteln vom Zaun zu brechen.

Angesichts eines unmittelbar drohen-
den 3. Weltkriegs erhebt Dr. Rath
erneut seine warnende Stimme mit
allem Nachdruck, um genau dies zu
verhindern.

George Bush, Sie müssen jetzt den Menschen
in den USA und in der ganzen Welt einige
dringende Fragen beantworten:

• Warum machen Sie sich zum Handlanger einer
Industrie, die für den Tod von Millionen US-
Bürgern verantwortlich ist?

• Warummissbrauchen Sie Milliarden an Steuer-
geldern, die für die Verbesserung der Gesund-
heit Ihrer Landsleute bestimmt sind, um eine
Handvoll Pharma-Milliardäre, die ihren
Reichtum auf das Fortbestehen verhinderbarer
Krankheiten gründen, noch reicher zu
machen?

• Was haben Sie vor, um den Zusammenbruch
der Pharma-Industrie nach dem Merck/Vioxx-
Skandal doch noch zu verhindern?

• Haben Sie nicht bereits Anfang August 2001
erfahren, dass der Pharma-Gigant Bayer sein
Parade-Medikament Lipobay wegen seiner
tödlichen Nebenwirkungen vom Markt ziehen
musste? War Ihnen nicht bekannt, was jeder
wusste: dass damals bereits Schadenersatzkla-
gen in Milliardenhöhe gegen Bayer und ande-
re große Pharma-Firmen erhoben worden
waren?

• Und erhielten Sie nicht mitten in dieser Exis-
tenz-Krise der Pharma-Industrie, am 5. August
2001, den inzwischen berüchtigten „Tagesbe-

richt an den Präsidenten“ „Bin Laden plant
Angriff in den USA“? Der 9/11-Untersu-
chungsausschuß enthüllte: Sie entschlossen
sich nicht das geringste zu unternehmen.
Warum?

• Weshalb wurden im Sommer 2001 die laufen-
den FBI-Ermittlungen „auf höchster Ebene“
gestoppt?

• Haben Sie diese Tragödie absichtlich in Kauf
genommen, damit die Ablenkung der Medien
und der Öffentlichkeit das Überleben des
zusammenbrechen Pharma-Investment-
Geschäfts sichern konnte?

• Ihr Nichtstun wurde schon von der Untersu-
chungskommission zum 11. September ent-
hüllt; was werden die Menschen Amerikas und
der Welt jetzt sagen, wenn sie auch noch Ihre
offenkundigen Motive erfahren?

• Heute wo die existenzielle Bedrohung für das
Pharma-Geschäft durch den Merck-Skandal
noch größer ist, planen Sie da etwa ein noch
größeres Täuschungmanöver als mit der Tra-
gödie des 11. September?

• Wollen Sie wirklich das Leben von Millio-
nen Menschen in einem Weltkrieg opfern,
der im Interesse der Pharma-Investment-
Industrie geführt wird, deren politischer
Handlanger Sie sind?

George Bush – wagen Sie
es nicht, den dritten Welt-
krieg zu beginnen

FRAGEN AN GEORGE BUSH

Nur im Schatten einer Tragödie, die den Schrecken
des 11. September noch um ein Vielfaches über-
trifft, kann die Bush-Regierung sich noch an der
Macht halten. Der Plan liegt bereit: Alle Wahlen
würden ausgesetzt, dass Ermächtigungsgesetz
(„Patriot Act“) ist bereits verabschiedet, die ersten

„Notstandsgesetze“ wären „Pharma-Protektions-
Gesetze“ die das Pharma-Kartell vor Schadenser-
satzklagen der Patienten schützt, und all dies würde
geschehen mit dem fadenscheinigen Argument, daß
dieser Industriezweig‚ „kriegsentscheidend“ in der
Abwehr von Bioterror-Anschlägen sei.

* Einen Tag nach der Veröffentlichung dieses offe-
nen Briefes, kündigte Merck die Suche nach einem
neuen Geschäftsführer an.

Was Sie jetzt tun werden, George Bush:
1. Sie werden nicht noch einmal eine Tragö-

die riskieren wie die des 11. September, nur
um die Öffentlichkeit vom Zusammen-
bruch des betrügerischen „Geschäfts mit
der Krankheit“ abzulenken.

2. Sie werden sich von den Notfallplänen
ihres  Justizministers John Ashcroft distan-
zieren, der schon im Juli diesen Jahres mit
Vorbereitungen begonnen hat, die Novem-
ber-Wahlen unter dem Vorwand einer soge-
nannten „Notstandssituation“ auszusetzen.
Ihre Regierung wird keinen Staatsstreich
durchführen, um mit diktatorischen Mitteln
die Macht zu ergreifen, ohne jegliche
demokratische Legitimation und allein auf
der Grundlage des  umstrittenen Ermächti-
gungsgesetzes „Patriot Act“.

3. Sie werden das FBI, das Homeland Securi-
ty Office und andere Institutionen der USA
anweisen, nicht durch offene oder verdeck-
te Provokation innerhalb der USA eine
Krise oder Panik unter den Bürgern Ameri-
kas auszulösen.

4. Sie werden die CIA anweisen, sich nicht an
verdeckten Operationen in anderen Län-

dern zu beteiligen, um gezielt internationa-
le Krisen oder Kriege auszulösen.

5. Sie werden nicht den Iran, Nordkorea oder
irgendein anderes Land unter irgendeinem
Vorwand mit Nuklearwaffen oder anderen
Massenvernichtungswaffen angreifen.

6. Sie werden Ihren Verbündeten Ariel Sharon
anweisen, den Nahostkonflikt nicht zu
einem regionalen Konflikt mit Massenver-
nichtungswaffen zu eskalieren.

7. Sie werden in ihre Geschichtsbibliothek
gehen und eine Lektion von 1933 lernen:
Damals nutzte ein anderer Herrscher, der
dem Pharma- und Petrochemie-Giganten
IG Farben diente, den Reichstagsbrand in
Berlin als Vorwand zur diktatorischen
Machtergreifung  mit der Folge, daß die
gesamte Welt in den 2. Weltkrieg gestürzt
wurde.

8. Sie werden nicht den 3. Weltkrieg vom
Zaun brechen, um den Zusammenbruch des
betrügerischen Pharma-Geschäfts zu ver-
schleiern. Niemand wird durch diesen
Zusammenbruch Schaden nehmen, im
Gegenteil: Millionen Menschenleben wer-
den dadurch gerettet werden.

9. Nach den November-Wahlen werden Sie
ganz ruhig im Weißen Haus Ihre Sachen
packen und auf Ihre Ranch nach Texas ver-
schwinden. Dort werden Sie geduldig war-
ten, bis Sie und die anderen Mitglieder
Ihrer Regierung wegen der Verletzung
nationalen und internationalen Rechts vor
Gericht gestellt werden.

10. Sie werden nur noch einmal auf der Welt-
bühne erscheinen, dann nämlich, wenn Sie
vor dem Internationalen Strafgerichtshof-
wegen  der von Ihnen und Ihrer Regierung
begangen Menschenrechts-Verbrechenan-
geklagt werden.

Die Bürger der USA und der Welt werden es
nicht zulassen, dass Sie und Ihre Regierung
die Welt in eine globale Katastrophe mit
Millionen Toten führen.
Durch die Veröffentlichung Ihrer Motive
sind jetzt Ihre Ziele durchkreuzt.
Wenn Sie dennoch wagen, zum Angriff zu
blasen, wird die ganze Welt mit dem Finger
auf Sie zeigen.

ANWEISUNGEN AN GEORGE BUSH

Weitere Informationen: www.dr-rath-health-foundation.org


